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Machen Sie von
Ihrem Wahlrecht

Gebrauch!

Ihr zuständiges Wahllokal, die Wahlzeiten und
die Festlegung der Verbotszonen finden Sie im

Blattinnerenl
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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst

16. u. 17. Sept. 2006 Dr. Dörrer
23. u. 24. Sept. 2006 Dr. Hutzier

30. Sept. 2006 Dr. Dörrer
1. akt. 2006 Dr. Dörrer

7. u. 8. akt. 2006 Dr. Hutzler
14. u. 15. akt. 2006 Dr. Strachwitz
21. u. 22. akt. 2006 Dr. Hutzier

26. akt. 2006 Dr. Dörrer
28. u. 29. akt. 2006 Dr. Strachwitz

T
Dobersberg

Thaya
Dobersberg
Dobersberg

Thaya
Kautzen
Thaya

Dobersberg
Kautzen
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Ärztenotdienst

V 02843/2224
V 02842/53360
V 02843/2224
V 02843/2224
V 02842/53360
V 02864/2420
V 02842/53360
V 02843/2224
V 02864/2420

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst

16. u. 17. Sept. 2006 Dr. Zehetbauer Weitersfeld V 02948/8760
23. u. 24. Sept. 2006 DDr. Glas Gars/Kamp V 02985/2446

30. Sept. 2006 Dr. Fitz Waidhofen/Th V 02842/52597
1. akt. 2006 Dr. Fitz Waidhofen/Th V 02842/52597

7. u. 8. akt. 2006 Dr. Beer Waidhofen/Thaya V 02842/52667
14. u. 15. akt. 2006 Dr. Pichler Horn V 02982/2395
21. u. 22. akt. 2006 Dr. liller Eggenburg V 02984/3611
26. u. 27. akt. 2006 Dr. Bien Horn V 02982/3239
28. u. 29. akt. 2006 Dr. Bien Horn. 02982/3239

Wichtige Informationen

GFÜnfuttersilierung und
ewässerschutz I

Die Grünfuttersilierung ist aus einer modernen und
funktionierenden Landwirtschaft nicht weg­
zudenken. Aber neben den Risiken hinsichtlich
einer ausreichenden Silagequalität und der
Möglichkeit von Fehlgärungen darf nicht
vergessen werden, dass selbst bei einer optimalen
Silierung ein säurehältiger Sickersaft entsteht, der,
wenn er in ein Gewässer gelangt, erheblichen
ökologischen Schaden anrichten kann. Denn er ist
bis zu 200-mal intensiver als ungereinigtes
Hausabwasser.

In der ersten Woche einer Silierung entstehen
erhebliche Mengen von diesem
wassergefährlichen Silosickersaft. Gelangt der
Sickersaft in Bäche, Teiche oder in das
Grundwasser, wird das Wasser nicht nur
verschmutzt, sondern es wird auch der im Wasser
vorhandene Sauerstoff sehr rasch für den

biologischen Abbau der organischen Inhaltsstoffe
der Silosickersäfte verbraucht. Dadurch kommt es

zu Schädigungen der Gewässerfauna und -flora,
zur Störung der vorhandenen Mikrobiologie und
das Grundwasser wird ungenießbar. Aus diesem
Grund darf Gärsaft (Silosickersaft) und mit Gärsaft
angereichertes und verschmutztes Niederschlags­
wasser nicht in Grundwasser und in oberirdische

Gewässer sowie in die Kanalisation gelangen.

Wenn nun aus einem ungedichteten Feldsilo die
Gärsäfte austreten und im unmittelbaren
Nahbereich punktförmig versickern, können
enorme Schäden nicht mehr ausgeschlossen
werden. Aus Gründen des Gewässerschutzes sind
daher auch derartige Gärfuttersilos ohne
Untergrundabdichtung und Sickerwasser-
erfassung grundsätzlich abzulehnen und daher
wasserrechtlich nicht einmal bewilligungsfähig.

Nur die dauerhaft sichergestellte, schad lose
Beseitigung der Silosickersäfte im eigenen Betrieb
ist vertretbar und zulässig. Verstöße werden mit
hohen Geldstrafen geahndet.
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Informationen zur
Nationalratswahl 2006
Wahltag
Die Nationalratswahl findet am Sonntag, 01. Oktober 2006 statt.

Zur Teilnahme an der Nationalratswahl 2006 sind alle Männer und Frauen wahlberechtigt, wenn Sie

.:. spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben,

.:. die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,

.:. vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und

.:. am Stichtag (01. August 2006) in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde
eingetragen sind.

Stimmzettel
Für die Stimmabgabe darf nur der amtliche Stimmzettel verwendet werden. Dieser wird dem
Wahlberechtigtem vom Wahlleiter im Wahllokal ausgehändigt.

Wahlkarte
Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag nicht am Ort ihrer Eintragung im
Wählerverzeichnis aufhalten werden und deshalb dort ihr Wahlrecht nicht ausüben können, haben
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. Weiters haben jene Personen Anspruch auf Ausstellung
einer Wahlkarte und den Besuch der "besonderen Wahlbehörde", denen der Besuch des zuständigen
Wahllokales am Wahltag infolge mangelnder Geh-, Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus
Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen unmöglich ist.

Wahl karten für die betroffenen Personen können noch bis spätestens Donnerstaa. 28.09.2006
beim Gemeindeamt beantragt werden.

Auskünfte
Für Auskünfte steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg (W 02843/2332 oder
@ gemeinde.dobersberg@wvnet.at) gerne zur Verfügung.
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1mB.
Festsetzung der Wahllokale und Wahlzeiten für den
01. Oktober 2006

Sprengel I
Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel 11
Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel 11I

Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel IV
Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel V
Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel VI
Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel VII
Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel VIII
Wahllokal:
Wahlzeit:

Sprengel IX
Wahllokal:
Wahlzeit:

Dobersberg mit den Häus~rnSchellings 1 - 9
Mutterberatung Dobersberg, Waidhofener Str. 5
08.00 bis 12.00 Uhr
Wahlkartenwähler

Lexnitz

Gemeinschattshaus Lexnitz
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Schuppertholz

Feuerwehrhaus Schuppertholz
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Goschenreith, Großharmanns und Kleinharmanns
Feuerwehrhaus Goschenreith
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Hohenau

Feuerwehrhaus Hohenau
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Merkengersch

Feuerwehrhaus Merkengersch
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Riegers mit Schellingshof (Riegers 41 und 42)

Feuerwehrhaus Riegers
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Reibers und Brunn

Jugendherberge Reibers
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Reinolz

Feuerwehrhaus Reinolz
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
keine Wahlkartenwähler

Die Verbotszone ist 50 m im Umkreis vor den einzelnen Wahllokalen.

Zusätzlich erhält jeder Wahlberechtigte eine amtliche Wahlinformation, auf der neben dem
Namen des Wahlberechtigten, Geburtsjahr und Anschrift auch der Abstimmungsort
(Wahlsprengel), die Wahlzeit und das Wahllokal angeführt sind.
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Abfallentsorgung

. Alteisenabfuhr, Elektroaltgerite-Sammlung
Am Montag, 25. September 2006 ab 6.00 Uhr erfolgen die Abfuhr des Alteisens und die
Sammlung von ElektroaltgerAten.

Zum Alteisen gehören z.B. Pfannen oder Töpfe, Blechspielzeug, Herde oder Öfen, Waschmaschinen,
Dachrinnen, Werkzeug, Felgen, Fahrräder, Bettgestelle, und alle anderen kleinstückigen Metallabfälle
wie Kupfer, Zink, Messing, etc.

&©Go11ßOou@Q &©Gu11ßOou@Q &©Gu11ßOou@Q

Im Rahmen dieser Alteisenentsorgung werden wieder sämtliche Elektroaltgeräte ~~--:;;:<",J

also auch Kühl- und Bildschirmgeräte kostenlos mitgenommen! (~, _
Zusätzliche Gratisübernahme aller Elektroaltgeräten (Kühlschränke, Bildschirme, ~~~[ ~~

Fernseher, Leuchtstoffröhren, usw.) aus privaten Haushalten oder Elektrohandel auch bei "(~' ".\'t :~der Firma Saubermacher in WaidhofenlThaya, Am Stadtteich (Brunnerstr. bei der \!.Scbrott~
Kompostieranlage, Öffnungszeiten: Mi und Fr jeweils 8 - 16 Uhr). -_....~, ."..•","

INFO: Auskünfte über die Anträge bzw. Rückzahlung der Gutscheine und Plaketten für Kühlgeräte vom
Umweltforum Haushalt (UFH) erhalten sie beim Abfallberatertelefon, täglich unter 02842/51223

Problemstoffsammlung
Am Donnerstag, 19. Okt. 2006 wird - wie bereits angekündigt - eine
Problemstoffsammlung durchgeführt. Die genauen Übernahmeorte und -zeiten
entnehmen Sie bitte dem nächsten Blatt.

Im Zusammenhang mit der Problemstoffsammlung seien folgende Hinweise angeführt:
• Öle und andere Flüssigkeiten werden nur in geschlossenen Behältern übernommen.
• Speiseöle und Frittierfette werden bei der Problemstoffsammlung nur mehr in Ausnahmefällen

übernommen. Diese Stoffe können ganzjährig im Rahmen des "NÖLI"-Sammelsystems zu den
Übernahmeterminen Oeden 1. Freitag im Monat, 10- 12 Uhr) am Bauhof abgegeben werden. "NÖU"­
Behälter und Terminplan sind kostenlos am Gemeindeamt erhältlich.

• pro Haushalt werden max. 10 Liter Altöl (Motoröl) übernommen.
• Problemstoffe bitte persönlich innerhalb der entsprechenden Zeiten zur Sammelstelle bringen.
• das Ablagern von Problemstoffen an den Sammelstellen vor dem Abgabetermin ist verboten.
• diese Aktion ist ausschließlich für die Entsorgung von Problemstoffen in haushaltsüblichen Mengen

gedacht.

Im Übrigen verweisen wir auf die gesetzlichen
Rücknahmeverpflichtungen des Handels bei Problemstoffen I
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Wichtige Informationen

KUNDMACHUNG
(

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dobersberg beabsichtigt für die Katastralgemeinde Dobersberg
das örtliche Raumordnungsprogramm zu ändern (FWPI.-Änderung Nr. 12).

Der Entwurf wird gemäß § 21 Abs.5 des NO Raumordnungsgesetzes 1976 (NO ROG), LGBI. 8000 idgF.
durch 6 Wochen, das ist in der Zeit

von 17. Aug. 2006 bis 28. Sept. 2006·

während der Amtsstunden im Gemeindeamt Dobersberg, Schlossgasse 1, 3843 Dobersberg zur
allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Jeder ist berechtigt innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderung des örtlichen
Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene
Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch
darauf, dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet.

Der Bürgermeister

Schuleinschreibung !
Die Schuleinschreibung für die Volksschule

Dobersberg findet am

Freitag, 20. Okt. 2006
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

in der Volksschule statt.

Mitzubrinaen ist: Staatsbürgerschaftsnachweis
des Kindes oder der Eltern, Geburtsurkunde und
SV-Nummer des Kindes.

Hinweis: Schulpflichtig sind alle Kinder die bis 01.
Sept. 2006 das 6. Lebensjahr vollendet haben.
Kinder die bis 01. März 2007 das 6. Lebensjahr
vollenden, können nach einem Test vorzeitig
aufgenommen werden.

Weitere Informationen: Volksschule Dobersberg,
Tel. 02843/2448

Neptun Wasserpreis
2007
Wasser ist Leben - ein

Leitspruch, der in den letzten
Jahren immer mehr an
Bedeutung gewonnen hat.
Wasser nährt, reinigt, verbindet,
erfrischt, bewegt und ist für die
Gesundheit des Menschen von
größter Bedeutung. Wasser kann . Leben
schenken, birgt aber auch Gefahren in sich, denen
der Mensch ausgesetzt ist.
Im Rahmen des Neptun Wasserpreises 2007
haben Sie die Möglichkeit, Eindrücke,
Stimmungen und Gefühle zum Thema Wasser
festzuhalten und bis zu € 3.000,- zu gewinnen.
Freude Spaß aber auch der respektvolle Umgang
mit Wasser sollen dargestellt werden. Die
Beziehung zwischen Mensch und Wasser steht im
Vordergrund.
Senden Sie dazu Fotos, Videos, Zeichnungen,
Texte, Fotomontagen oder Kollagen an Neptun
Wasserpreis, Postfach 99, 1161 Wien oder per
Email anneptun@tatwort.at.
Genauere Informationen und Ausschreibungs­
unterlagen gibt es im Internet unter
www.wasserpreis.info.
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PROBLEMSTOFF­
SAMMLUNG

MARKTGEMEINDE
DOBERSBERG

Donnerstag, 19. Okt. 2006

08.00 - 08.30 Uhr
08.35'- 09.00 Uhr
09.05 - 09.30 Uhr
09.35 - 10.00 Uhr
10.05 - 10.30 Uhr
10.35 - 11.00 Uhr
11.05 - 11.30 Uhr
13.00 - 13.30 Uhr
13.35 -14.00 Uhr
14.05 ~14.30 Uhr
14.35 - 15.00 Uhr
15.30 - 16.00 Uhr
16.05 - 16.30 Uhr

SCHELLINGS
MERKENGERSCH
RIEGERS
SCHUPPERTHOLZ
GOSCHENREITH
GROSSHARMANNS
KLEINHARMANNS
HOHENAU
REIBERS
BRUNN
REINOLZ
LEXNITZ
DOBERSBERG

Bahnübergang
Waaghaus
FF-Haus
Ortsmitte
Ortsmitte Kapelle
Kapelle
Ortsmitte
FF-Haus

Waaghaus
Ortsvorsteher
FF-Haus
Kapelle
Waldkirchener Straße,
Bauhof

Bitte bringen Sie Ihre Problemstoffe getrennt und nur zur Sammelzeit. Das vorherige
Abstellen von Problemstoffen auf den Sammelplätzen ist nicht gestattet. Die
Problemstoffe müssen zu den angeführten Zeiten dem Sammelorgan übergeben werden
und es werden nur haushaltsübliche Mengen übernommen.

Beauftragte Entsorgungsfirma:

Im Auftrag
des

HERAUSGEBER: Gemeindeverband rur Aufgaben der Abfallwirtschaft im Verwaltungsbezirk Waidhofcn/Thaya, Thaya-Zenlrum,

Raiffeisenpromenade 2/1/8, 3830 WaidhofenlThaya, 02842/51223, e-mail: office(ql,gvawt.at, homepage: www.abfallverband.al



Bitte bringen Sie Ihre Problemstoffe
, getrennt und nur zur Sam~_elzeit

8. Chemikalien aus Hobby b"iC.s

und Haushalt '.

laborkösten, Phofoent-

~~er, Abftu~ . ~,'~J" ~ ,

rell1get SpezkJI- ~~/.

putzmittel Super­
kleber, Bleicher und Entfärber, Sätren

und laugen: , .

9. Fieberthermometer

und andere queck­

sßberhä!tige Meß-

geräte; .

3.Altöl

wie MotoröL

"Sdrnieröl
Getriebeöl, "Hydrd0/iköl

1.Verunreinigte I.eelgebinde I~
Lackdosen, Lackresfe. alte

Farbenund Klebstoffe;
farb- und Iac~r­

unreiri~ Gegen- Ij
stände (wie
Tüche~ Pinsel

.Becher,~ht~Q. RülYsfäbe); ..
. ~utzt~.Gegenstände {wieO~

titer, Oldosen, OIbindenittel);

Achtung: Medikamente unq Batterien

sind immer von den anderen Problem- .

.~ "-. :stoffen GETRENNT anzufiefem!

Aüssigkeiten werden nur in

geschloss~nenBehäftemübemommen!

4. Lack· und FarbYerdünner 1?'2

Putzbenzin, Terpentin und ~

andere Lösungmttet

5.AJtmedikamehte

6. Batterien aller Art .

Taschßriamperbatterien,

KnopfzeDen, AutQ-, lKW­

und iaktorbqtterien: fj ·
(Alles andere aehört zum Haus· und Sperrmüll)- -



Dobersberger Kulturbrief

Sportakrobatik

Erster Sieg für Osterreichbei
internationalem Meeting
Am 1. und 2. Sept. fand in Wieselburg der größte
Sportakrobatik-Event des heurigen Jahres in
Österreich statt. Rund 250 Sportlerinnen aus fünf
Ländern (Deutschland, Großbritannien, Puerto
Rico, Südafrika und Österreich) kämpften beim 11.
Internationalen Jugendmeeting um die Finalplätze.
Den USV Dobersberg vertraten 16 Sportlerinnen
(Karoline Löffler, Bianca Zuba, Ricarda Hiermann,
Christina Pany, Barbara Happl, Cornelia Müller,
Usa Premm, Katharina Steiner, Manuel Pigl,
Fabian Steiner, Nadine Janu, Marie-Theres Bauer,
Christina Strack, Marlen Weber, Monika Wühl und
Usa Pany). Als Delegationsleiterin war lngrid
Löffler für die Gruppe verantwortlich, Ingrid Pany
arbeitete als Trainerin mit.
Karoline Löffler und Ricarda Hiermann holten
im Damenpaarbewerb für Österreich den
ersten internationalen Meetingsieg überhaupt!
Manuel Pigl und Fabian Steiner landeten auf Platz
3. Außerdem gab es noch Bronze für die
Mannschaft Niederösterreich .

Weitere Platzierungen: Karoline Löffler + Bianca
Zuba + Ricarda Hiermann (6.), Barbara Happl +
Christina Pany + Cornelia Müller (25.), Nadine Janu +
Marie-Theres Bauer + Christina Strack (27.), Marlen
Weber + Monika Wühl + Usa Pany (28.), Usa Premm +
Katharina Steiner (26.)

Die Gemeinde
Dobersberg freut
sich über die

hervorragenden
Leistungen, die
nur mit viel Fleiß
und hartem
Training möglich
sind und gratuliert
sehr herzlich.

Karotine Löffler
und Ricarda
Hiermann beim

Wettkampf.

Die erfolgreichen SportlerInnen mit ihren Betreuerinnen
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Auch Burschen

sind sehr gerne

gesehen!

Kinder ab 6 Jahren

sind willkommen!

Anmeldungen und
nähere Auskünfte bei:

Doris Haider
Tel.; 0664/2227611

Bodenturnen,

Partnerakro ba ti k,

Spiele,

Gleichgewichtsübungen ,

Choreographie,

Körperbeherrschung ,...

o I:~~~I

f;j,,!~~'~~..•' ' ....~'..'~.•..f.••I·.

'~' .. (."
• c •

~:-_i ",

r;; \~:,

~<;"~--:.:..~,.

Anmeldungen [&_~
sind wieder möglich!

Betreibst du gerne Sport?

Sportakrobatik

USV Raika Dobersberg

Sportakrobatik

/ Sonntag, 1. Oktober 2006
14.00 Uhr

, ,

SPORT AKROBATIK
HIGHLIGHTS 2006

Es erwartet Sie ein

reichhaltiges Buffet!

Eintritt: Freie Spenden

, USV Raika Dobersberg

II

~~i'\ (ß Turnsaal der HS Dobersberg
1.,(')'\ ..'I"j."
V:,f ''f..J

4''':1' ] I\'-'{K;" \~ / / •. :; y'.~ l{_ .! .'/ I~\ \J

SPORTAKROBATIK VOM ANFÄNGER BIS ZUM MEISTER

SHOWEINLAGE DER BESONDEREN ART

Spiele

Anmeldungen bis spätestens Ende September
Begrenzte Teilnehmerzahl - nur mehr wenige Plätze frei
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für Kinder im Alter

von 5 bis 7 Jahren

USV Raika Dobersberg rtanrungen
aewegungse

\}\e\Se\t\ge

rnotonsCh

e GrUndlagen

Kinderturnen

1 Stunde wöchentlich

(Mittwoch, 16.00 bis 17.00 Uhr bzw. 17.00 bis 18.00 Uhr)

im Turnsaal der

HS DobetsbergAnmeldungen und
nähere Auskünfte bei:

PonyIngrid
Tel.:0664/4658418


